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GEMEINDEBRIEF 
• Konfirmation in der Ev. Kirche Waldau 
• Bibelabende „Weil Du JA zu mir sagst“ 
• Literaturgottesdienst 03.07.,18 Uhr 
• Waldauer Geschichten ziehen um 
• Ehrenamtstag in der Immanuelkirche 31.08.  
• Volkschor Abschiedskonzert am 27.09. 
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Haben Sie in der letzten Zeit einmal in 
den Nachthimmel geschaut? Mich 
beeindrucken die Lichter im Himmel 
und ich freue mich, dass sie von 

Waldau aus so gut zu sehen sind. Im 
Moment reihen sich die großen Pla-
neten ja wie eine Perlenschnur anei-
nander, wie man es selten sieht. Be-
deutet das etwas? Darüber gibt der 
christliche Glaube keine Auskunft. An 
Weihnachten steht immerhin ein 
Stern im Mittelpunkt, der den auf-
merksamen Weisen im Morgenland 
den Antrieb gab, sich auf den Weg zu 
machen, um in Bethlehem den neuge-
borenen König der Juden zu finden. 

Ob auch wir uns (innerlich) in Bewe-
gung setzen sollen? Immerhin heißt 
die Jahreslosung von 2026: „Gott 
spricht, siehe ich mache alles neu.“ 
Offenbarung 21,5. 

Wenn einen all das Neue, das sich uns 
in Krisen ankündigt, Bange macht, 
können wir es machen wie Abraham. 
Auch er schaute in den Nachthimmel. 
Die gleichen Sterne, die er sah, sehen 
wir auch heute. Als er nach oben sah, 
war er an einem Punkt im Leben, wo 
er Frust und Lebensmüdigkeit emp-
fand. Gott sprach ihm einen Segen zu, 
aber Abraham war dafür erst einmal 

nicht erreichbar. Er hatte den Ein-
druck, dass sein Leben ins Leere lief, 
weil er immer ein Kind, einen Sohn 
haben wollte. Doch das blieb ihm und 

seiner Frau Sarah bisher verwehrt. Im 
Reden mit Gott folgte nun etwas, das 
ihn sehr berührte und tatsächlich sein 
Leben veränderte: Gott fordert ihn 
auf, nach oben zu sehen: „Zähle die 
Sterne; kannst du sie zählen?“ Abra-
ham sieht in den Nachhimmel und mit 
ihm passiert etwas: Sein Frust und 
seine innere verschlossene Türe öff-
net sich einen Spalt. Abraham schöpft 
Hoffnung. Tatsächlich wurde sein 
Vertrauen reich belohnt, und er wur-
de der Vater vieler Völker. Auf ihn 
gehen drei Weltreligionen zurück. 

Und wir heute: sehen auf unsere Kri-
sen, die wir nicht lösen können und 
auch andere nicht so einfach. Kein 
Wunder: wir sind in einer Umbruchs-
zeit. Aber auch wir dürfen Hoffnung 
erhalten: „Zähle die Sterne. Kannst du 
sie zählen? So vielfältig wird Deine 
Zukunft sein.“ So  dürfen wir das heu-
te hören: 

Gott will auch uns eine offene, geseg-
nete Zukunft schenken und wird das 
seine dafür tun.   

Ihre Pfarrerin Dorothee Heidtmann  

Die Zukunft ist vielfältig 
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Seit Oktober 25 ist Patrick Scharf mit 
im neuen Kirchenvorstand der Kir-
chengemeinde Waldau. Er steht dem 
Kirchenvorstand mit Rat und Tat zur 
Seite. So steht es in seiner Urkunde. 
Für ihn war es eine Freude, bei der 
Konfirmation am 3. Mai mitwirken zu 
können. 
 
Ich besuche Patrick in seiner klei-
nen Wohnung in der Gustav Heine-
mann Wohnanlage und bekomme 
einen Eindruck, wie festlich und 
schön der Gottesdienst gewesen 
sein muss. Zu einem festlichen Tag 
gehört festliche Kleidung, das hieß 
für ihn Sakko, Hemd und schwarze 
Hose. Die Glocken läuten. 
Gemeinsam zogen Pfarrerin Heidt-
mann, Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, und Mitglieder aus dem 
Kirchenvorstand ein in die voll be-
setzte Kirche. Orgelmusik ertönt. 
Patrick liebt Orgelmusik, aber auch 
die Begleitung der Lieder mit Gitar-
re. Ein besonderer Höhepunkt war 
der Gesang einer Frau. Sie sang das 
Halleluja. Musik tut gut. Aber auch 
Worte tun gut. Patrick erwähnt „Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben ihren Konfirmationsspruch ge-
sagt“. Der Konfirmationsspruch kann 
zu einem persönlichen Wort und Zu-
spruch werden. Und dann hat Patrick 
den Konfirmierten jeweils ein Kreuz 
in die Hand gegeben und Frau Hoh-
mann hat ihnen eine Urkunde über-
reicht. Das ist ein besonderer Höhe-

punkt im Gottesdienst und das Gefühl 
„ich durfte mitmachen, das war 
schön.“ 
Patrick holt ein Fotoalbum aus dem 
Regal. Wir schauen uns Fotos von 
seiner Konfirmation an: 26. April 
1992. Pfarrer Dellit hat Patrick in der 

Friedenskirche konfirmiert. Patrick 
hat damals auch ein Kreuz bekom-
men. Er trägt es als Kette um den 
Hals. Erinnerungen werden wach und 
verbinden sich mit dem guten Gefühl, 
jetzt als Erwachsener im Kirchenvor-
stand mit dabei zu sein. 
Das war ein festlicher Gottesdienst. 
Am Ende schließt der Kirchenvorste-
her und Musikliebhaber Patrick ge-
wissenhaft die Türen der Orgel. 
           Barbara Gallenkamp 

Ein festlicher Gottesdienst weckt Erinnerungen 
Patrick Scharf erzählt  

Foto: Aylin Bräuer 
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Wie Sie möglicherweise schon gehört 
haben, wird die Kirche und das 
Gemeindehaus in Waldau in den 
kommenden Jahren umgebaut und 
umgenutzt. Das Gemeindehaus wird 
zum Kindergarten umgebaut, der 
neue Gruppen erhält, und steht dann 
für andere (wahrscheinlich) ab Januar 
2027 nicht mehr zur Verfügung. 
 
Auch wir sind davon betroffen und 
müssen dann unser gut gefülltes 
Archiv abbauen und das Gemeinde-
haus verlassen, was sehr schade ist. 
Inzwischen haben wir schon viele 
Gespräche geführt, um einen neuen 
Lagerort für unsere zahlreichen 
Materialien zu finden, sind aber leider 
noch nicht fündig geworden. 
 
Bilder, Bücher, Ordner und Geräte 
sind zurzeit in einem verschiebbaren 
Archivschrank mit einer Grundfläche 
3,60x 1,25 aufbewahrt. Der muss 
aber nicht mitumziehen, auch eine 

Wir müssen umziehen – Aber wohin? 

andere Schrankkonstruktion wäre 
denkbar und möglich. 
Wer kann uns helfen? Wer hat 
möglicherweise einen nicht 
genutzten Raum, den er als 
Aufbewahrungsraum für unsere 

geschichts-trächtigen Dokumente 
zur Verfügung stellen könnte? 
 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, 
wenn Sie eine Möglichkeit sehen 
oder eine Idee haben über 
waldauer.geschichte@gmx.de oder 
0561 572440 (G. Werner) oder 0561 
572440 (F.Heine) 
 
Es grüßt das Team der Waldauer 
Geschichte(n) 
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Am 17. Mai fand in unserer Ge-
meinde die Jubiläumskonfirmati-
on statt. Bei strahlendem Son-
nenschein versammelten sich die 
Jubilarinnen und Jubilare sowie 
ihre Familien und Freunde, um 
diesen besonderen Tag gemein-
sam zu feiern.  In einer Kirche vol-
ler Sterne wurde zurückgeschaut 
auf 70, 65, 60 und 50 Jubiläums-
jahre seit der Konfirmation. 
Nach dem festlichen Gottesdienst 
kehrte die Gesellschaft im Hessi-
schen Hof ein und verbrachte nette 
Stunden bei Gesprächen, zahlreichen 
Erinnerungen und leckerem Essen.   

Auf die Jubelkonfirmation können wir 
uns wieder in zwei Jahre freuen. Dort 
werden dann die Konfirmanden  der 
Jahre  1957/58, 1962/63, 1967/68 und 
1977/78 geehrt. 

Konfirmationsjubiläum in Waldau 
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Einladung zum Treffen der Engagierten im  
Kooperationsraum Südost 

Wir laden alle ehrenamtlich Engagier-
ten der evangelischen Kirchenge-
meinden Wald-
au und Trinita-
tis herzlich zu 
einem Begegnungstref-
fen ein. Die Idee ist, dass 
wir einander kennenlernen und wahr-
nehmen, wie viel Segen, Lebendigkeit 
und Freude aus unserem Engagement 
entsteht. Bei unserem Treffen wollen 
wir auch zusammen Abendbrot es-
sen. 

Haben Sie ei-
nen Lieblings-

aufstrich? Brin-
gen Sie ihn gerne 
mit! 

Das Vorbereitungs-
team – darunter Dr. Katrin 

Juschka, Freiwilligenmanagement des 
Stadtkirchenkreises Kassel – freut sich 
auf unsere Begegnung! 

Wann? Am Montag, 31.08.2026 17-19 
Uhr in der Immanuelkirche 

Stellenwechsel Pfarrer Löber 
Nach achteinhalb Jahren Dienst in der Trinitatisgemeinde verlässt Pfarrer Jochen 
Löber zum 1. August die Immanuelkirche. Zukünftig arbeitet er mit jeweils einer 
halben Stelle in der Gemeinde Oberzwehren und im Stadtkirchenkreis Kassel. 
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Wer nun erschrocken ist über diese 
Überschrift, wird beim Weiterlesen 
aufatmen! Denn nicht etwa der Volk-
schor möchte sich verabschieden, 
nein, weit gefehlt! Vielmehr wollen 
wir uns mit diesem Konzert zum ei-
nen von unserer Kirche, wie wir sie 
bislang kannten und nutzen konnten, 
verabschieden. 
Ende des Jahres wird die Waldauer 
Kirche wegen Umbaus erst einmal 
geschlossen werden und steht dann 
vorerst nicht zur Verfügung, nicht für 
Gottesdienste und auch nicht für an-
dere Veranstaltungen, wie beispiel-
weise Konzerte. Zahlreiche Auftritte 
des Volkschores haben hier stattge-
funden, die Atmosphäre dieser Kir-
che war immer etwas ganz Besonde-
res und wir hoffen, unsere Wert-
schätzung dafür mit dem Abschieds-
konzert ausdrücken zu können. Wer 
weiß, wie Auftritte zukünftig sein 

werden….. 
Zum anderen müssen wir wohl oder 
übel den Sommer verabschieden, der 
schon alsbald durch einen hoffentlich 
goldenen Herbst ersetzt werden 
wird. Noch sind die Abende im Sep-
tember lau und laden zum Verweilen 
draußen ein, schon bald wird es wie-
der merklich früher dunkel und auch 
kälter. Wir hoffen auf gutes Wetter, 
denn im Anschluss an das Konzert 
laden wir alle ein, noch ein bisschen 
zu bleiben, ein Getränk oder einen 
kleinen Snack zu genießen und den 
Sommer ausklingen zu lassen und 
zum vorerst letzten Mal auch den 
Kirchgarten mit seiner ebenfalls be-
sonderen Atmosphäre zu genießen. 
Seien Sie Teil dieser kleinen Ab-
schiedsfeier und genießen Sie einen 
unvergesslichen Abend! 
 

Sonja Seeger 
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 07.06. 10:00  Pfrin. D. Heidtmann  
Gottesdienst mit Abendmahl 

14.06. 10:00 Pfrin. D. Heidtmann  
Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

 21.06. 10:00  Pfrin. D. Heidtmann 
Gottesdienst 

28.06. 10:00 Prädin. H. Hirschberger  
Gottesdienst  

Freitag, 03.07. 18:00 Pfrin. D. Heidtmann und P. Heidtmann-Unglaube 
Literaturgottesdienst 

 12.07. 10:00 Präd P. Heidtmann-Unglaube 
Gottesdienst 

 19.07. 10:00 Lektor S. Trömer 
Gottesdienst 

26.07. 10:00 Lektor S. Trömer 
Gottesdienst 

02.08. 10:00 Pfrin. B. Gallenkamp 
Gottesdienst 

09.08. 10:00 Pfrin. D. Heidtmann   
Gottesdienst 

Montag, 10.08. 18:00 Pfrin. D. Heidtmann u. KiTa-Team 
Einschulungs-Gottesdienst 

16.08 10:00 Pfrin. D. Heidtmann   
Gottesdienst mit Abendmahl mit Taufe 

23.08. 10:00 Pfrin. D. Heidtmann 
Gottesdienst mit Taufen 

30.08. 10:00 Lektorin A. Uhlendorf 
Gottesdienst 

06.09. 10:00 Uhr Pfrin. D. Heidtmann 
Gottesdienst 

Freitag, 11.09. 22:00 Uhr T. Gans u. Pfrin. D. Heidtmann 
Gottesdienst unter Sternen 

20.09. 10:00 Uhr Prädin. H. Hirschberger  
Gottesdienst  

 GOTTESDIENSTE 
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So können Sie uns  
erreichen: 
 

Pfarramt 
Pfarrerin Dorothee Heidtmann  
Bergshäuser  Str. 7, 34123 Kassel-Waldau, 
Tel. 0561/55575 
dorothee.heidtmann@ekkw.de 
 

Gemeindebüro 
Bergshäuser Str. 9 
Mo., Di., Do., Fr., 9.00-12.30 Uhr 
N. Neußel-Fischer, Tel. 0561/56238  
nicola.neussel@ekkw.de 
Redaktion Gemeindebrief 
 

Funktionspfarrstelle für OSW u. Diakonie 
Barbara Gallenkamp, Tel. 0152/09872236  
 

Ev. Kindertagesstätte Waldau 
Leiterin Stefanie Müller (bis 31.07.2026)  
Bergshäuser Str. 9, Tel. 0561/53883 
 

Ev. Jugend in Waldau                                 
Diakonin Claudia Rennert                                 
Tel. 05675/2023112 und 0173/8267856 
 

Caritas Sozialstation Kassel-Ost            
Ochshäuser Straße 1, Tel. 0561/572760 
 

Diakoniestationen Kassel                         
Mombachstraße 30, Tel. 0561/880070 
 

Telefonseelsorge                                         
Tel. 0800 – 1110111 (gebührenfrei) 
 

Konto Kirchengemeinde                           
Evangelischer Stadtkirchenkreis Kassel 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01    
Wichtig: auf dem Zahlschein immer mit 
angeben: „KG 24“ und Zweckbestimmung 
 
 
 Homepage: 
 www.kirche-waldau.de  

 
 
Youtube.com   
„Ev. Kirche Waldau“ 

Gruppen und Angebote 

Sonntagsspaß mit Kids 
07.06., 30.08., 27.09., 08.11.  
Änderungen vorbehalten 
10.00-12.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Waldau 
Tobias Gans,  
Tel. 0176/55378027 
 

Seniorenkreis 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Waldau 
Anneliese Wink, Tel. 0176/56400724 
 

Sophias Frauentreff  
donnerstags 19.00 - 21.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Waldau 
Margitta Brembach, Tel. 0157/74362615 
 

Chor Berjoska 
Dienstags 16.00 Uhr,  
Ev. Gemeindehaus Waldau 
Frau Juschko, Tel. 0173/8274628 
 

Arbeitskreis  
Waldauer Geschichte(n) 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 17.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Waldau 
Gerhard Werner, Tel. 0157/79202125 
 

Volkschor Liedertafel 

Mo., 19.00 Uhr  
Bürgerhaus Waldau 
Chorleiter: Hans-Christian Richter 
Kirstin Clemen, Tel. 0176/60943712 
 

Interkultureller Familien- und 
Frauengarten 
donnerstags 14-tägig ab 15.30h 
Garten hinter d. Ev. Gemeindehaus Waldau 
Bettina Kremer, Tel. 0176/76210077 
____________________________________________________________________________ 

Bildnachweis Seite 1:  
B. Bolanz©bolanz.de / GemeindebriefDru-
ckerei.de 

Nächster Redaktionsschluss ist der  
27. Juli 2026 
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